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 Hochtour auf den Ortler 

 
  
  

 
 

 

Tourenleiter: 
Anzahl Teilnehmer: 
 
Datum, Ziel: 
Talort: 
Abmarsch Rückkehr: 
Pausen: 
 
Anreise mit: 
Abfahrt in Oberriet: 

Urs Spirig / Markus Steiger 
12 
 
Sonntag/Montag, 6./7. Juli 2014, Ortler, 3904 m.ü.M. 
Sulden, 1850 m.ü.M. 
12:00 Uhr ab Sulden - 14:45 Uhr zurück in Sulden 
Motto: Plaisir 
 
3 Autos 
08:00 Uhr 

 

Tourenbericht: 
 

Trotz durchzogener Wettervorhersage Weg ins Südtirol angetreten. Erste Höhenmeter ab 
Sulden bis zur K2 Hütte mit dem Sessellift zurückgelegt. Wunderschöne und 
abwechslungsreiche Wanderung am Fusse des Ortlers via Tabaretta-Hütte zur Payer 
Hütte auf rund 3000 Meter über Meer. Feiner Znacht mit Tellerservice durch 
Servicepersonal im Dirndl. Anspruchsvolle Hochtour mit allem was dazu gehört 
zurückgelegt. Nach anfänglichem Nebel auf dem Gipfel dann doch noch schöne 
Rundsicht und Tiefblicke auf den Hintergrat genossen. Teilweise im Schnee und 
Regentreiben abgestiegen. Wanderung via Tabaretta-Hütte zurück zur K2 Hütte und 
wieder mit Sessellift ins Tal. Aus der Ferne mit kleinem Italienerbuben, welcher laut um 
Hilfe schrie und vor einer Horde Ziegen davonrannte (welche mit ihm spielen wollten) 
'mitgelitten'. Feines Speckplättli in Sulden genossen!!!!! 
 

 

Fotos: 
 

 
Hier noch einige Impressionen: 
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Payer Hütte 3029m 

 
Sonne geniessen 
 

 
Blick zum Ortler mit Beginn des Aufstiegsweges 
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Am Grat 
 

 
Kurz vor dem Übergang in den Firn in der Nähe des Lombardibiwak 
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Auf dem Gletscher 

 
Gipfelfotos 
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Im Abstieg am Tschierfeckwandl 3250 m 
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Zurück auf der Hütte 
 

 
(noch voller Elan vor der Tour) 
 
Herzlichen Dank allen Teilnehmern für das tolle Erlebnis.  
 
Urs Spirig 
 

 


